
Studienmöglichkeiten für das Lehramt an Berufskollegs mit ev. Religionslehre in NRW  
(Stand 18. Januar 2012) 
Die Übersicht wurde aufgrund einer Umfrage bei den Hochschulen und aufgrund der Angaben auf den Websites der Hochschulen zusammengestellt. Der 
VRB übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit. Wir bitten darum, uns auf Fehler aufmerksam zu machen. 

Hochschule Kombination mit beruflichen Fächern 
(Kombinationen mit 
allgemeinbildenden Fächern, z. B. 
Deutsch, Englisch, Französisch, 
Spanisch, Sport, Kunst, Musik, 
Mathematik, Chemie, Physik bitte bei 
der jeweiligen Hochschule erfragen!) 

Studien-
gang 

Abschluss Studien-
semester 

Anzahl 
Studierende 
(WS 11/12) 

Lehrveranstaltungen speziell zum 
Berufsschulunterricht 

Technische 
Universität 
Dortmund 

Chemietechnik, Elektrotechnik, 

Informatik, Maschinentechnik, 

Wirtschaftswissenschaften und 

Sozialpädagogik 

BA/ MA 
 

Master  6+4 55  
( Kernfach: 6, 
Komplemen-
tärfach: 49) 

Nach Bedarf als Schwerpunktsetzung, keine 
speziellen Veranstaltungen 

Westfälische 
Wilhelms-
Universität 
Münster  
 
(Angaben 
vom Jan. 10) 

In Kooperation mit FH Steinfurt: 
Bau- Chemie-, Gestaltungs- 
Maschinen-, Versorgungs- 
Elektrotechnik, Ernährungs- und 
Hauswirtschaftwissen- 
schaft 
 

 

BA / MA Master  6+4 ca. 35 Jährlich praxisorientiertes Hauptseminar 
RU am BK mit Hospitation und eigenem U-
Versuch 

Universität 
Paderborn 

Elektro- Fertigungs- und 
Maschinenbautechnik, Wirtschafts-
wissenschaft 
 

 

BEd / MEd Master 6 + 4 ca. 50 Jährlich eine Lehrveranstaltung per 
Lehrauftrag speziell zum RU an 
Berufskollegs mit semesterbegleitendem 
Praktikum, fachdidaktisches Seminar BK,  
manche Themen der Lehrveranstaltungen 
haben besonderen Bezug (z. B. Arbeit und 
Ruhe in der Bibel) 



 

Bergische 
Universität 
Wuppertal 

Bautechnik, Druck- und 

Medientechnik, Elektrotechnik, 

Farbtechnik/Raum-gestaltung/Ober-

flächentechnik, Mediendesign und 

Designtechnik, Maschinenbautechnik, 

Wirtschaftswissenschaft 

Kleine berufliche Fachrichtungen: 

Tiefbautechnik, Energietechnik, 

Nachrichtentechnik, Technische 

Informatik, Informationstechnik, 

Automatisierungstechnik, 

Wirtschaftsinformatik, Finanz- und 

Rechnungswesen 

BA / MEd Master  6+4 Studiengang 
Ev. Theologie 
/ Schwer-
punkt BK:   
ca. 25 
 
einschl. 
polyvalentem 
BA/MA-
Studiengang 
ca. 35-40 

Es werden im curricularen Wechsel 
spezielle Lehrveranstaltungen   
angeboten, bei denen die Lehrämter BK 
und Gym/Gesamtsch. gebündelt werden. 
Außerdem wird in den einzelnen 
Lehrveranstaltungen z.T. 
schulformdifferenziert gearbeitet.  

Universität 
Duisburg-
Essen 

Biotechnik, Wirtschaftswissenschaft BEd  /  MEd  Master 6+4 k. A. k. A. 

Universität 
zu Köln 

Wirtschaftswissenschaft 

 
BEd / MEd Master 6+4 ca. 10 k. A. 

Universität 
Siegen 

Elektrotechnik Maschinenbautechnik, 
Fertigungstechnik, Technische 
Informatik, Wirtschaftswissenschaft 
(allgemeine oder spezielle 
Fachrichtung, hier: Bankbetriebslehre, 
BW-Steuerlehre, Personalwirtschaft) 

BA / MA Master 6+4 44 In ca. 3-4 Semestern geplant. 

 
Universität 
Bonn 

 
Erstmals ab WS 2011/12 in 
Kooperation mit der Universität zu 
Köln 

k. A. k. A. k. A. 



 

Zugangsvoraussetzung für ein Lehramtsstudium ist die allgemeine Hochschulreife. In bestimmten Fällen kann auch die fachgebundene Hochschulreife (nicht: 

Fachhochschulreife) als Voraussetzung genügen. Bei Studiengängen in Kooperation mit einer Fachhochschule (FHS Steinfurt / Uni Münster) ist ein Studium auch 

mit Fachhochschulreife möglich. An der Technischen Universität Dortmund kann dies unter bestimmten Umständen auch möglich sein. In diesen Fällen 

empfehlen wir, sich bei der entsprechenden Hochschule zu informieren. 

Das Latinum oder Graecum ist für das Lehramt an Berufskollegs nicht erforderlich. Insofern Kenntnisse in den alten Sprachen erworben werden müssen, kann 

dies während des Grundstudiums (Bachelor-Studiums) geschehen. Details sollten bei den Hochschulen nachgefragt werden. 

In NRW ist es möglich, für das Lehramt an Beruflichen Schulen (Berufskollegs) mit zwei allgemeinbildenden Fächern zu studieren. Die 

Kombinationsmöglichkeiten richten sich nach dem Fächerangebot der Hochschule und nach den am Berufskolleg vertretenen Fächern. 

An der Bergischen Universität Wuppertal gibt es einen polyvalenten BA-Studiengang, bei dem die Orientierung auf ein bestimmtes Lehramt noch nicht zu 

Beginn des Studiums festgelegt werden muss. Nähere Auskünfte sollte man bei der Hochschule einholen. 


